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Leitfaden –
Handlungsempfehlung fürHandlungsempfehlung für 

Städte und Gemeinden 

Eine Initiative von
Baden WürttembergBaden-Württemberg
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Handlungsbedarf

Einbeziehen der privaten Leitungen ist erforderlich 
(Funktionseinheit)( )

Untersuchung und Sanierung der GEA ist komplexer 
als im öffentlichen Bereich

Grundstückseigentümern fehlen meist
o Bewusstsein für die Thematik
o Fachliche Kenntnisse
o Rechtliche Kenntnisse

Kommune als Berater / Partner



wir brauchen ein Netzwerk

vor etwa 2 Jahren: Initiative von 
o DWA Landesverband Baden-Württemberg Baden-Württemberg
o DWA Landesverband Baden Württemberg

In der Folge Projektpartnerschaft
o Städtetag Baden-Württemberg
o Gemeindetag Baden-Württemberg

Bildung einer Arbeitsgruppe
o Rechtliche Grundlageng
o Technische Grundlagen
o Erarbeitung der Struktur für modulares g

Gesamtkonzept
o Erster Teil des Konzepts: Praxisleitfaden



Entwicklung bundesweit

Baden-Württemberg: 
o Kanäle müssen dicht sein, für GEA keine verbindlichen Fristen ,

Nordrhein-Westfalen:
o verbindliche Fristen Nachweis gefordert bis Ende 2015 (WG)o verbindliche Fristen, Nachweis gefordert bis Ende 2015 (WG)
o Durchführung der Untersuchung durch Sachkundige 

(Runderlass)

Hessen: 
o Novellierung der EKVO (Aug. 2010). Verbindliche Fristen. g ( g )
o Regelung der Kostenerstattung

Schleswig-Holstein:Schleswig Holstein:
o Einführung der DIN 1986 -30 als a.a.R.d.T, §34 Abs. 1 LWG 

(Entwurf),( ),
o Festgelegte Fristen



andere Landesverbände der DWA

Nordrhein-Westfalen:
o Kursangebote zur Erlangung der Sachkundeo Kursangebote zur Erlangung der Sachkunde
o Erfahrungsaustausche für Kommunen und für Ingenieurbüros

Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland:Hessen / Rheinland-Pfalz / Saarland: 
o Gründung des Netzwerks GEKa_Net, Erfahrungsaustausch, 

aktive Mitarbeit (unterschiedliche Arbeitsgruppen)( g pp )
o Ablaufschema zur Vorgehensweise
o Anhänger zur Bürgerinformation, Grundstücksentwässerung 

Nord
o Abgestimmte Vorgehensweise zur Umsetzung der DIN 1986-30o Abgestimmte Vorgehensweise zur Umsetzung der DIN 1986 30
o Erfahrungsaustausch, Arbeitsgruppen
o Einheitliche Informationsmaterialien zur Öffentlichkeitsarbeit
o Gemeinsames Anforderungsprofil (z.B. Kundenberatung)



Landesverband BW

Demonstrationsanhänger zur Dichtigkeitsprüfung und 
Kanalsanierungg
Gründung geanetz Baden-Württemberg
PraxisleitfadenPraxisleitfaden
Flyer für Kommunen, …
InternetseiteInternetseite 
Seminarangebote, Erfahrungsaustausch
…



Praxisleitfaden

Bewusstsein stärken

Initiativen der Städte und Gemeinden unterstützen

Bürgerfreundliche Umsetzung / KooperationBürgerfreundliche Umsetzung / Kooperation 
empfehlen

Informationen zur 
o Rechtslage
o Organisatorischen Umsetzung
o Technischen Umsetzung

Beispiele / Kosten





Teilnehmer am Expertenforum



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


